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I. Vorbemerkungen 
 
Die Aufgaben des Arbeitskreises zur Betreuung des Naturschutzgebietes Fischbeker Heide  
sind in der Geschäftsordnung von 1988 festgelegt. Als Koordinator ist die Stiftung 
Naturschutz Hamburg und Stiftung Loki Schmidt tätig und stellt zur Betreuung des 
Naturschutz-Informationshauses eine Mitarbeiterin, die die Sitzungen organisiert, 
betreut und protokolliert. 
 
Mitglieder des Arbeitskreises zur Betreuung des NSG Fischbeker Heide sind: 
 

- Stiftung Naturschutz Hamburg und Stiftung Loki Schmidt 
- Naturschutzbund Deutschland 
- Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
- Jägergruppe Süderelbe 
- Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
- TV „Naturfreunde“ 
- Segelflug – Club Fischbek 

 
Betreuungsangelegenheiten im Sinne von § 44 HmbNatSchG wurden mit einem Vertrag vom 
08.04.2003 zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg, vertreten durch die Behörde für 
Stadtentwicklung und Umwelt/Abteilung Naturschutz (Billstr. 84, 20539 Hamburg) und der 
Stiftung Loki Schmidt festgelegt. 
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II. Tätigkeiten des Arbeitskreises zur Betreuung des NSG Fischbeker 

Heide 
 
2009 wurden vier Arbeitskreissitzungen abgehalten. Die Protokolle wurden versandt, ein 
Exemplar auch immer an die BSU-Abteilung Naturschutz. 
 

1. Sitzung Nr. 84 am 2. April 2009 
2. Sitzung Nr. 85 am 9. Juli 2009 
3. Sitzung Nr. 86 am 9. September 2009 
4. Sitzung Nr. 87 am 3. November 2009 

 
1) 2009  wurden die Reitwege im NSG in Kooperation der BSU und der Reitervertreter 

ergänzt und teilweise erweitert 
2) In einer gemeinsamen Aktion am 26. September konnten ausgewählte Heideflächen 

der Fischbeker Heide entkusselt werden 
3) Der Arbeitskreis setzt sich weiterhin für die Bewahrung der Natur im NSG Fischbeker 

Heide 
4) Jahresberichte der einzelnen Arbeitskreismitglieder liegen ab Januar im Info-Haus zur 

Ansicht vor. 
 
 
III. Besucherstatistik 2009 
 
Das zurückliegende Jahr kann als sehr erfolgreich bezeichnet werden. Fast 2000 Besucher 
mehr als im Vorjahr haben das Naturschutz-Informationshaus besucht. Über 8000 Besucher 
haben sich in dieser Zeit über die Geschichte der Heide und der Heidepflege und über die 
Flora und Fauna informiert. Der Raum zwischen Elbe und Geest von der Eiszeit bis heute 
sowie aktuelle Naturschutzprojekte wurden im Rahmen von Dauer- und Sonderausstellungen 
vorgestellt. 
 
Besucherstatistik in tabellarischer Darstellung: 
 

Monat Summ
e 

Führun 
Anzahl 

Führung 
Teilnehm. 

K.G. 
Anzahl 

K.G. 
Teilnehm. 

Wochen-
ende 

Veranstaltung 

Februar 200 10 200 0 0 0  
März 163 4  44 1 16 130  
April 962 12 222 3 29 430  5V=50 
Mai 1440 15 227 0 0 548  3V=43 
Juni 929 15 267 1 10 312  2V= 42 
Juli 797 10 188 1 6 338  4V=144 
August 822 0     0 1 8 545  6V= 314 
Sept. 1694 27 528 2 21 436 6V=128 
Oktober 676 6   90 1 10 397 2V= 33 
Nov. 242 2   38 0 0 181  3V= 89 
Dez. 218 6   98 1 10 42  2V= 79 
Summe 8125 107 1875 13 110 3359 922 
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Projekt Wald-KiTa Wakelzahn (mit der Übernachtung im NSG Fischbeker Heide) 
„Projekt Wald“ mit der KITA Wackelzahn. Zwei Tage Wald pur mit Essen und 
Übernachtung. Das Programm wurde für 20 Kinder realisiert. 
 

 
Es wurden 107 Führungen mit 1875 Teilnehmern veranstaltet, insbesondere  
für Schulklassen aus der Freiluftschule. Hunderten von Kindern ist das Wissen über die 
Naturzusammenhänge nicht nur theoretisch, sondern auch durch Naturerfahrungsspiele und 
Naturmeditationen vermittelt worden. Nach wie vor besuchten viele Klassen aus den Schulen 

2009 wurde das Naturschutz-
Informationshaus „Schafstall“ 
an 260 Tagen für die 
Besucher geöffnet.  
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der unmittelbaren und weiteren Umgebung das Info-Haus. Besonders hervorzuheben ist die 
regelmäßige und intensive Zusammenarbeit mit Schulleitern und Lehrern folgender Schulen: 
Gesamtschule Fischbek, Schnuckendriftschule, Gymnasium Süderelbe, FEG Gymnasium, 
Gymnasium Sophie-Barath, Gesamtschule Harburg und Katholische Schule Neugraben, 
Schule Heidrand, Grundschule im Cranz, KITA Wackelzahn und Kita an der Falkenbek.  
Aber auch Schulen in sozialen Brennpunkten wie Wilhelmsburg nutzen unser Angebot. 
 

 
 
Viele Erwachsenengruppen haben in dieser Saison die Führungen im Info-Haus und im 
Naturschutz Gebiet Fischbeker Heide gebucht 
 

 
 
 
Betriebsausflüge: 2009 haben mehrere Firmen wie z.B.  Zentralbibliothek Uni Hamburg, 
Hinz § Kunz Redaktion, Fa. Logica,  TU Harburg im Naturschutz-Informationshaus und im 
NSG Fischbeker Heide von der Loki Schmidt Stiftung konzipierte Betriebsausflüge gemacht.  
 
Praktikanten: 2009 haben 5 Praktikanten/inen jeweils drei Wochen absolviert 
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Sonderausstellungen im Naturschutz-Informationshaus „Schafstall“ Fischbeker Heide 
 

 
Batik Sonderausstellung im Info Haus September 2009 
 
Das Formicarium  wurde von April bis November als Ergänzung zu der 
Dauerausstellung ausgestellt. 
 
Auch 2009 brachte der Imker wieder seine Lieblinge. Das Thema Insekten wird von 
Lehrern oft gebucht. Die Beobachtung der  Bienen ist eine Bereicherung für die Führungen. 

 
 
2009 fand eine große Naturschutz-Aktiv Aktion mit der Firma Logica statt 

 
 
Viele Betriebsausflügler wie hier TU Harburg, Vereine und andere Wandergruppen sind 
durch die Natur des NSG geleitet worden. Fa. Logica hat aktiv bei Biotopherstellung vor dem 
Info.-Haus geholfen. 
 
 



 7

Mehrere Kinder Geburtstage drei Stunden- Programm boten Gelegenheit, Kindern und 
Jugendlichen die Natur nahe zu bringen. Spannende Naturerfahrungsspiele zu verschiedenen 
Themen, wie z.B.: Insektenwelt, Leben im Wasser, Säugetiere und der besondere Lebensraum 
Trockenheide, wurden spielerisch vermittelt und stießen bei den Teilnehmern auf großes 
Interesse. 
 

 
                            
Die Population des Heideblattkäfers war 2009 sehr groß. Die Feuchtigkeit und die Kälte 
waren gute Bedingungen für die Entwicklung. 

 
 

 
Große Flächen auf der niedersächsischen Seite sind mit Prunus padus bewachsen, die gezielte 
Beweidung mit den Heidschnucken ist ein Versuch die Ausbreitung der Art zu dämmen 
 
Die Wochenendstatistik von Besuchern ist 2009 mit 3335 hoch gewesen Interessante 
Sonderausstellungen und begleitende Presseveröffentlichungen motivierten auch Familien aus 
weiter gelegenen Stadtteilen zu einem Besuch des Info-Hauses und des NSG. 
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Die reizvolle Heidelandschaft lockt immer mehr Besucher 
 
 
IV. Einige Angebote aus dem Veranstaltungskalender  
 

2009 fanden 33 Veranstaltungen statt. 

 
Während der Spinnen-Führungen wurden im NSG Fischbeker Heide mehrere Wespenspinnen 
gesehen. Ornithologische Führungen wurden zu jeder Jahreszeit angeboten. 
 
Zwei Ferienprogramme – Es ist schon zur Tradition geworden, vielseitige Ferienprogramme 
für Kinder zu organisieren. Mit viel Aufwand und Überlegung wurden die zwei Programme 
vorbereitet und durchgeführt. Die Gruppe war Tag für Tag gut besucht. Den Kindern gefielen 
die Naturerlebnisse, sie machten faszinierende Entdeckungen und genossen die Zeit im  
Naturschutzgebiet. 
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September: Landes Jägerschaft und Naturschutz-Informationshaus veranstaltete einen 
Nachmittag für Familien mit Kindern. Spuren Abdrucke, Vogelhäuschen basteln, Quiz auf 
dem Lehrpfad am Info-Haus lösen sowie viele andere Ratespiele fanden statt. Rund 20 
Familien haben viel Spaß erlebt und viel gelernt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


